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Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil des 
Bezirkes des Amtsgerichts Duderſtadt, S. 371. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die 
Anlegung des Grundbuchs für einen Theil des Bezirkes des Amtsgerichts Gladenbach, S. 372. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter 
publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 372. 


(Jr. 10238.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil des Bezirkes des Amtsgerichts Duderſtadt. Vom 14. November 1900. 


Auf Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Gſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) und des Artikels 5 der 
Verordnung, betreffend das Grundbuchweſen , vom 13. November 1899 Geſetz— 
Samml. S. 519) beſtimmt der le daß die zur Anmeldung von An⸗ 
ſprüchen behufs enen ung in das Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vor— 
geſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für den zum Bezirke des Amtsgerichts Duderſtadt gehörigen Gemeinde— 

bezirk Duderſtadt 

am 15. Dezember 1900 beginnen ſoll. 


Berlin, den 14. November 1900. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Geſetz-Samml. 1900. (Nr. 1023810239.) : 69 


Ausgegeben gu Berlin den 28. November 1900, 
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(Nr, 10239.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil des Bezirkes des Amtsgerichts Gladenbach. Vom 16. November 1900, 


Auf Grund des F. 39 des Geſetzes, betreffend das Grundbuchweſen und die Zwangs⸗ 
vollſtreckung in das unbewegliche Vermögen in dem Gebiete der vormals freien 
Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen und Landgräflich 
Heſſiſchen Gebietstheilen der Provinz Heſſen⸗Naſſau, vom 19. Auguſt 1895 (Gefes- 
Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, betreffend das Grundbuch⸗ 
weſen, vom 13. November 1899 (Gefeg-Samml. ©. 519) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für den zum Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach gehörigen Gemeinde- 

bezirk Ammenhauſen 

am 15. Dezember 1900 beginnen ſoll. 


Berlin, den 16. November 1900. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: i E 


1. das am 6. Auguft 1900 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent 
wäſſerungsgenoſſenſchaft Münſtermaifeld und Pillig im Kreiſe Mayen 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 48 S. 309, 
ausgegeben am 25. Oktober 1900; 


2. der Allerhöchſte Erlaß vom 27. Auguſt 1900, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Herzogthum Lauenburg zur Ent⸗ 
ziehung und zur dauernden Beſchränkung des für die Herſtellung von 
Zuwegungen zur Fahrbrücke über den Elb⸗Travekanal zwiſchen Göttin 
und Güſter in Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 45 S. 453, aus⸗ 
gegeben am 3. November 1900; 
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der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Oktober 1900, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft „Bad Orber Kleinbahn“ 
zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des zum Bau und 
Betrieb einer Kleinbahn von Wächtersbach nach Orb in Anſpruch zu 
nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Caſſel Nr. 45 S. 305, ausgegeben am 7. November 1900; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Oktober 1900, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung ꝛc. an den Kreis Trebnitz für die 
von ihm ausgebaute Chauſſee von der Wohlauer Kreisgrenze über Kott⸗ 
witz, Pannwitz und Bahnhof Schebitz bis zum Oſtausgange des Dorfes 
Schebitz, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 45 
S. 391, ausgegeben am 10. November 1900, 

der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Oktober 1900, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Inſterburger Kleinbahn-Aktiengeſellſchaft 
zu Königsberg i. Pr. zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
des zum Bau und Betrieb der Kleinbahnen 1. von Inſterburg nach 
Trempen mit Abzweigung nach Lindenhof, 2. von Inſterburg nach 
Ragnit, 3. von Inſterburg nach Skaisgirren mit Abzweigung nach 
Piplin, 4. von Groß-Brittanien nach Kaukehmen mit Abzweigung nach 
Seckenburg und 5. von Pogegen nach Schmalleningken in Anſpruch zu 
nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Gumbinnen Nr. 44 S. 417, ausgegeben am 31. Oktober 1900; 
das am 8. Oktober 1900 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſen⸗ 
ſchaft zur Bewäſſerung der Wieſen am Kalkbach bei Drawehn, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 45 S. 281, aus⸗ 
gegeben am 8. November 1900; 

das am 13. Oktober 1900 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Peiskretſcham im Kreiſe Gleiwitz, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 45 S. 319, ausgegeben 
am 9. November 1900; 

das am 13. Oktober 1900 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent 
wäſſerungsgenoſſenſchaft Prätlack im Kreiſe Gerdauen, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 46 S. 577, ausgegeben 
am 15. November 1900; 

das am 19. Oktober 1900 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Tillowitz im Kreiſe Falkenberg O. S., durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 46 S. 325, aus⸗ 
gegeben am 16. November 1900. 
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